
 
In dieser Bibelarbeit werden wir uns mit den Themen Geld, Sex und Macht aus biblischer Sicht 
befassen. Diese drei Bereiche sind nicht nur in der Welt, sondern auch in der Heiligen Schrift von 
großer Bedeutung.

Einstiegsfrage
Lass uns zuerst eine kleine Umfrage machen: Welches Thema sollte deiner Meinung nach mehr 
Beachtung finden – persönlich, in der Gemeinde oder in der Gesellschaft?

1.       Geld
Weltweiter Hungeranstieg durch Krieg und Krise
Privatinsolvenzen – rund 100.000 pro Jahr in Deutschland
Streit um Verteilung
John Wesley, der Begründer des Methodismus, betonte die Bibelorientierung und soziales 
Engagement als Alternative zu weltlichen Ideologien.

2.       Sex
Missbrauch und die #MeToo-Bewegung
Pornographie: In Deutschland sind 500.000 bis 800.000 Menschen pornosüchtig, und die 
Branche setzt geschätzte 4,5 Milliarden Euro pro Jahr um.
Prostitution: Deutschland ist ein Eldorado für Menschenhändler, und täglich bezahlen 
Hunderttausende Männer für sexuelle Dienstleistungen.

3.       Macht
45 Prozent der Kündigungen erfolgen aufgrund mangelnder Wertschätzung vom Chef.
Beispiele aus Sport Bayern und der Politik zeigen, wie Macht wirkt.

Was sagt die Bibel zu diesen Themen?
1.       Geld

Lukas 16,9.13: Jesus ermahnt uns, uns nicht dem Mammon zu unterwerfen, sondern Gott zu 
dienen. Geld kann eine enorme Kraft sein, sowohl positiv als auch negativ.

2.       Sex
1. Korinther 7,4: Weder der Mann noch die Frau sollen ihre eigenen Bedürfnisse in den 
Vordergrund stellen, sondern den des jeweils anderen. Das ist für die damalige und heutige Zeit 
revolutionär!
Weil Sexualität so kostbar ist, gehört sie gemäß der Bibel in den Schutzraum der lebenslangen 
Ehe von Mann und Frau.

3.       Macht
Matthäus 20,28: Jesus kam nicht, um sich bedienen zu lassen, sondern um zu dienen und sein 
Leben als Lösegeld für viele zu geben.
Macht kann zum Guten oder Bösen genutzt werden.

Veränderung ist nötig und möglich
Wir sollten uns bewusst sein, dass diese Themen uns tiefgreifend beeinflussen können.
Veränderung ist möglich:
Bekehrung zu Christus
Leben aus der Kraft der Auferstehung im Heiligen Geist
Leben für Gottes neue Welt
Training für diese neue Welt
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Die neue Identität in Christus
Jesus möchte, dass wir Teil seiner großen Geschichte werden.
In seiner neuen Welt sollen Menschen einander nicht unterdrücken, sondern Gerechtigkeit und 
Frieden herrschen.

Fragen:

Was hält uns davon ab falsche Götter in unserem Leben abzulegen?
Wie kann die Freude an Gott andere, leere Götzen ablösen?
In welchem Bereich deines Lebens möchte Gott mehr Raum einnehmen?
Welches Zitat spricht dich besonders an?

Zitate:

Johann Wolfgang von Goethe (1749-1832) – www.dei-verbum.de

Die Kirche hat einen guten Magen, hat ganze Länder aufgefressen und doch noch nie übergeben. 
Die Kirche allein, meine lieben Frauen, kann Ungerechtes gut verdauen.

Peter Singer (1946 geb.) - Praktische Ethik, 3. Auflage

Es war sehr verbreitet, Moral als ein System widerwärtiger puritanischer Verbote zu betrachten, 
das hauptsächlich dazu bestimmt ist, zu verhindern, dass Menschen ihr Vergnügen haben. … 
Dieses Buch enthält demgemäß keine Diskussion über Sexualmoral. Es gibt wichtigere Fragen der 
Ethik, die zu bedenken sind. 22

Umgang mit Macht – Friedrich Nietzsche (1844-1900) - Wikipedia Wille zur Macht

Indem ihr Gott tötet, übernehmen ihr die erschreckende Verantwortung, Gott selbst zu sein. Ich 
werde zum Urheber eurer eigenen Erkenntnis und Ethik. Ihr macht euch selbst zum Schöpfer eurer 
Welt. … Nur wo Leben ist, da ist auch Wille: aber nicht Wille zum Leben, sondern – so lehr ich’s 
dich – Wille zur Macht!

Dallas Willard – Gott du musst es selbst erleben

Sexuelle Belästigungen, wie wir Sie kennen, würde es gar nicht es geben, wenn Jesu Sexualität 
gelebt würde.  … Intimität ist die gegenseitige Verbundenheit zweier Seelen, die sich einander auf 
eine immer tiefere Weise geöffnet haben. Die wahre Erotik besteht in der Verschmelzung der 
Seele. Weil wir freie Wesen sind, kann Intimität weder passiv noch erzwungen sein. Und da wir 
äußerst begrenzt sind, muss sie exklusiv sein.

John Wesley (1703-1791)

Verdiene, soviel du kannst. Spare, soviel du kannst. Gib, soviel du kannst.
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